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Ihre Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 31. Mai 2023 
AN-34/23: Politische Energiewende 
 
 
Sehr geehrter Herr Simonek, 
sehr geehrte Damen und Herren der Stadtverordnetenversammlung, 
 
bezugnehmend auf Ihre oben genannte Anfrage vom 10. Mai 2023 möchte ich 
Ihre Fragen wie folgt beantworten: 
 

1. Liegt eine Planung zur Versorgung mit Wärmeenergie über die an 
das Fernwärmenetz angeschlossenen Haushalte hinaus in der 
Stadt Cottbus vor? 

 
Nein, eine Wärmeplanung für die nicht an das Fernwärmenetz der Stadt 
Cottbus/Chóśebuz angeschlossenen Haushalte liegt momentan nicht vor. 
Aussagen dazu kann eine kommunale Wärmeplanung leisten. 
 
Aktuell wird die Aufstellung der kommunalen Wärmeplanung über die 
Kommunalrichtlinie gefördert. Die Stadt Cottbus/Chóśebuz hat sich als 
„Modellkommune kommunale Wärmeplanung“ für ein beschleunigtes 
Antragsverfahren innerhalb des Förderprogramms beworben. Da bereits ein 
über das Förderprogramm finanziertes Abwasserwärmenutzungskonzept aus 
dem Jahr 2018 existiert, wird die Förderung allerdings ausgeschlossen. 
 
Weiterhin hat sich die Stadt Cottbus/Chóśebuz als Testkommune für die 
Wärmebedarfsentwicklung (Wärmekataster) des Landes Brandenburg 
beworben. Das Wärmekataster kann als Grundlage für die kommunale 
Wärmeplanung herangezogen werden. Die WFBB entschied sich nicht für die 
Stadt Cottbus/Chóśebuz als Testkommune mit Fernwärmeanschluss, sondern 
für die Stadt Frankfurt (Oder). 
 
Die Verwaltung ist bestrebt, eine geeignete Finanzierung für die kommunale 
Wärmeplanung zu sichern. Für die aktuelle Haushaltsplanung 2024 ff. wurden 
300.000 € angemeldet. 
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2. Wenn nein, in welchem Zeitraum ist diese Planung zu erarbeiten? 
 
Sobald die Mittel für eine kommunale Wärmeplanung gesichert sind, kann eine dazu notwendige 
Ausschreibung der Planung durchgeführt werden. Dazu muss der Haushalt 2024 bestätigt und genehmigt 
sein. Mit der Auftragsvergabe kann folglich frühestens Mitte 2024 gerechnet werden. Die Bearbeitungszeit 
wird auf 1,5 Jahre geschätzt. Die Planung könnte Ende 2025 fertiggestellt werden. 
 

 
3. Benötigt die Verwaltung externen Sachverstand zur Versorgung mit Wärmeenergie? 

 
Die Wärmeversorgung der im Fernwärmenetz angeschlossenen Objekte der Stadt Cottbus/Chóśebuz ist 
Aufgabe der Stadtwerke Cottbus zusammen mit ihren Tochterunternehmen. Hier bündelt sich ein breiter 
Sachverstand zur Wärmeversorgung des Stadtgebietes. Im Ergebnis der kommunalen Wärmeplanung 
lässt sich abschließend feststellen, ob weitere Experten oder Expertinnen hinzuzuziehen sind. 

 
 

4. Welche Schwerpunkte beabsichtigt die Stadt zu setzen? 
 
Der Schwerpunkt liegt bei einer versorgungssicheren, ökologischen und zugleich ökonomischen 
Wärmeversorgung (energiepolitisches Dreieck). Ziel ist die Klimaneutralität bis zum Jahr 2045 auch in 
Cottbus/Chóśebuz zu erreichen. Für die Stadt Cottbus/Chóśebuz ist daher die Inbetriebnahme einer 
Seewasserwärmepumpe am Ostsee ein wichtiger Bestandteil in der Energiewende. Weitere Maßnahmen 
zur Absicherung der Klimaneutralität werden mit der Aufstellung des Klimaschutzkonzeptes erarbeitet. Zur 
aktiven Mitarbeit am Konzept möchten wir nochmals einladen.  
 
Die identifizierten Maßnahmen können in der kommunalen Wärmeplanung konkretisiert werden, um die 
notwendigen Schritte in der Wärmewende der Stadt Cottbus/Chóśebuz fachlich und sachlich fundiert 
beschreiben zu können. 
 
 
Für Fragen stehen Ihnen der Teamleiter Wirtschaft und Strukturentwicklung, Herr Sebastian Sammt, und 
der Geschäftsführer der Stadtwerke Cottbus GmbH, Herr Vlatko Knezevic, gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Stefan Korb 
Geschäftsbereichsleiter GB V     
Wirtschaft, Digitalisierung und Strukturentwicklung   

 
 


